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Neues von der Caritas Kleiderkammer „Stöberkiste“

Pater Francis (l.) mit 14 der insgesamt 16 MitarbeitendenPater Francis (l.) mit 14 der insgesamt 16 MitarbeitendenPater Francis (l.) mit 14 der insgesamt 16 MitarbeitendenPater Francis (l.) mit 14 der insgesamt 16 MitarbeitendenPater Francis (l.) mit 14 der insgesamt 16 Mitarbeitenden Bericht auf Seite 4Bericht auf Seite 4Bericht auf Seite 4Bericht auf Seite 4Bericht auf Seite 4
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Werden Sie mit uns

zum Selbstversorger

aggerenergie.de/pv

Weitere Informationen unter 

www.aggerservice.de/karriere

Wir suchen ab sofort eine/n

• Auszubildende/n Anlagenmechaniker*in SHK (w/m/d)

• Montagehelfer*in (w/m/d)

• Anlagenmechaniker*in SHK (w/m/d)

• Dachdecker*in (w/m/d)

• Elektroniker*in (w/m/d)

Jetzt bewerben und

AggerService
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Information zur Neuaufstellung
des Flächennutzungsplans
Öffentliche Auslegung

LEADER Region Bergisches Wasserland
bietet zwei Fördermöglichkeiten an

Der Rat der Gemeinde Marien-
heide hat am 21.03.2023 den
Entwurf und die öffentliche Be-
teiligung des neuen Flächennut-
zungsplans beschlossen.
Was ist ein Flächennutzungs-Was ist ein Flächennutzungs-Was ist ein Flächennutzungs-Was ist ein Flächennutzungs-Was ist ein Flächennutzungs-
plan?plan?plan?plan?plan?
Der Flächennutzungsplan um-
fasst das gesamte Gemeinde-
gebiet und stellt die langfristig
geplante Art der Bodennutzung
(Wohnen, Gewerbe, Verkehr,
Flächen für die Landwirtschaft,
den Forst, den Naturschutz,
etc.) der Gemeindeflächen dar.
Die Aussagen dieses Plans be-
ziehen sich auf die beabsich-
tigte Entwicklung des Gemein-
degebiets und kennzeichnen
die städtebaulichen Zielvorstel-
lungen der Gemeinde für die
nächsten 15-20 Jahre. Da der
Flächennutzungsplan die
Grundlage für die Bebauungs-
pläne bildet, wird er im Bauge-
setzbuch als vorbereitender
Bauleitplan bezeichnet.
Der Flächennutzungsplan ist
somit das zentrale Steuerungs-
instrument der städtebaulichen
Entwicklung einer Gemeinde.
Der aktuelle Flächennutzungs-
plan der Gemeinde ist seit dem

Jahr 1982 wirksam und wurde
entsprechend den Erfordernis-
sen der Gemeindeentwicklung
durch eine Vielzahl von räum-
lich begrenzten Einzeländerun-
gen ständig fortgeschrieben.
Die Vielzahl der Änderungen
sowie die veränderten Rahmen-
bedingungen erfordern die Not-
wendigkeit einer Überarbeitung
der Gesamtkonzeption. Nur ein
Flächennutzungsplan, der die
aktuellen Rahmenbedingungen
berücksichtigt, kann die städ-
tebauliche Entwicklung in ei-
ner Gemeinde effektiv und
nachhaltig steuern.
Wie läuft ein BeteiligungsverWie läuft ein BeteiligungsverWie läuft ein BeteiligungsverWie läuft ein BeteiligungsverWie läuft ein Beteiligungsver-----
fahren ab und wie kann ich michfahren ab und wie kann ich michfahren ab und wie kann ich michfahren ab und wie kann ich michfahren ab und wie kann ich mich
überhaupt beteiligen?überhaupt beteiligen?überhaupt beteiligen?überhaupt beteiligen?überhaupt beteiligen?
Die Beteiligung der Öffentlich-
keit und der Behörden soll der
Gemeinde ermöglichen, alle
betroffenen Belange zu sam-
meln und so zu einer gerechten
und möglichst vollständigen
Abwägung der privaten und öf-
fentlichen Interessen zu gelan-
gen. Im Rahmen der Aufstellung
von Bauleitplänen sieht das
Baugesetzbuch zwei Stufen der
Bürgerbeteiligung vor:
In der 1. Stufe der Beteiligung

der Öffentlichkeit werden die
Bürgerinnen und Bürger
möglichst frühzeitig über die
allgemeinen Ziele und Zwecke
der Planung, die möglichen
Planalternativen, die für die
Neugestaltung oder Entwick-
lung des Plangebietes in Be-
tracht kommen, und die voraus-
sichtlichen Auswirkungen der
Planung informiert. Die erste
Stufe der Beteiligung ist abge-
schlossen.
In der nun anstehenden 2. Stufe
der Beteiligung der Öffentlich-
keit wird der Planentwurf mit
der Begründung und den nach
Einschätzung der Gemeinde we-
sentlichen, bereits vorliegenden
umweltbezogenen Stellungnah-
men bis zum 01.09.2023bis zum 01.09.2023bis zum 01.09.2023bis zum 01.09.2023bis zum 01.09.2023 öf-
fentlich ausgelegt.
Während der öffentlichen Aus-
legung können alle Bürgerinnen
und Bürger eine Stellungnah-
me mit Änderungen oder Ergän-
zungen zu dem Bauleitplan ab-
geben. Nach Ablauf der v.g. Aus-
legungsfrist bereitet die Ver-
waltung die eingegangenen
Stellungnahmen auf und legt sie
dem Rat zur Entscheidung vor.
Der Rat wägt die öffentlichen

und privaten Belange nach den
gesetzlichen Vorgaben
gegeneinander und untereinan-
der gerecht ab und entscheidet
über ihre Berücksichtigung oder
Zurückweisung.
Alle Planunterlagen finden Sie
im Stadtplanungsportal der Ge-
meinde (QR Code):
https://www.o-sp.de/
marienheide/beteiligung
Dort haben Sie auch ganz be-
quem die Möglichkeit Stellung-
nahmen online abzugeben und
finden bei Fragen Ihre Ansprech-
partner.
Selbstverständlich liegen die
Planunterlagen auch im Rat-
haus der Gemeinde zu den all-
gemeinen Öffnungszeiten zur
Einsichtnahme öffentlich aus.

Ende: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem Rathaus

Die LEADER Region Bergisches
Wasserland bietet wieder eine
Förderung für Projekte an.
Nach den Sommerferien kann
man sich bis zum 15.09.2023 mit
einem Projekt bewerben. In die-
ser Bewerbungsrunde sind zwei
Förderprogramme verfügbar:
Bei einer Förderung mit LEA-
DER-Mitteln ist die Förderung
auf 250.000 Euro gedeckelt. Im
Falle einer Förderung mit LEA-
DER werden bis zu 70% der Aus-
gaben erstattet. Eine Umset-
zung ist über mehrere Jahre
möglich. Die LEADER-Förder-
mittel stammen aus dem euro-

päischen Landwirtschaftsfonds
für die Entwicklung des ländli-
chen Raums und vom Land Nord-
rhein-Westfalen.
Aufgrund einer durch NRW er-
möglichten Aufstockung der
Mittel können auch wieder Pro-
jekte mit dem Regionalbudget
(Kleinprojekte) gefördert wer-
den. Beim Regionalbudget wer-
den maximal 16.000 Euro aus-
geschüttet und die Projekte
müssen bis zum 28.02.2024 ab-
geschlossen sein. Die Mittel für
die 80%ige Förderung der Pro-
jekte stammen aus Bund-Mit-
teln zur Verbesserung der Ag-

rarstruktur und von den betei-
ligten Kreisen.
Es können Projekte zu vielen
Themen gefördert werden, z. B.
Spielplätze, Digitalisierung, Kli-
mawandelvorsorge oder Touris-
musförderung. Da die Mittel be-
grenzt sind, werden die Projek-
te mithilfe einer Auswahlmatrix
ausgewählt. LEADER Bergisches
Wasserland organisiert den Aus-
wahlprozess in acht Kommunen
im Bergischen Land. Der Vor-
stand wird am 16.10.2023 alle
Projekte bewerten. Es empfiehlt
sich eine Beratung vor der Be-
werbung. Die Regionalmanager

Frau Zahn und Herr Deubel ste-
hen für Beratungsgespräche zur
Verfügung. Es können Projekte
in Burscheid, Hückeswagen, Kür-
ten, Marienheide, Odenthal, Ra-
devormwald, Wermelskirchen
(ohne Innenstadt) und Wipper-
fürth gefördert werden. Der Ob-
erbergische Kreis und der Rhei-
nisch-Bergische Kreis stellen
den Eigenanteil für die Ge-
schäftsstelle von LEADER Bergi-
sches Wasserland zur Verfügung.

Weitere Informationen:
www.leader-bergisches-
wasserland.de
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Tag ag undnd Nacacht erreicerreichbabar 

Kurz vor den Sommerferien ver-
brachten die ehrenamtlichen
Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter der Caritas Kleiderkammer
„Stöberkiste“ einen gemütlichen
Abend im Biergarten der „Heier
Stuben“. Als Dank für die zum
Teil schon Jahrzehnte dauernde
Mitarbeit hatten Pater Francis
und das Vorstandsteam zum Es-
sen eingeladen. Gerne sind die
fleißigen Helferinnen und Helfer
gekommen. War es doch eine
Motivation, auch in Zukunft wei-
ter daran zu arbeiten, die „Stö-

Bericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur Titelseite

berkiste“ noch attraktiver für die
Kundinnen und Kunden zu ge-
stalten. Wie bereits schon be-
richtet, hat sich in den letzten
Monaten einiges verändert. Mit
vereinten Kräften wurde das ge-
samte Sortiment übersichtlich
nach Größen sortiert, die Räume
renoviert und attraktiver und
heller gestaltet. Die Kleiderkam-
mer „Stöberkiste“ entwickelt
sich immer mehr zu einem klei-
nen Textilgeschäft mit reichhal-
tigem Angebot an Textilien für
Frauen, Männer und Kinder.

Leider befinden sich unsere Ver-
kaufsräume etwas versteckt in
den Kellerräumen des Pfarrheims
der katholischen Kirchenge-
meinde in der Klosterstraße. Bit-
te zeigen auch Sie Ihr Interesse
an unserer Arbeit und besuchen
Sie uns zu den angegebenen Öff-
nungszeiten. Es ist gut möglich,
dass Ihnen das eine oder andere
Kleidungsstück gefällt. Durch Ih-
ren Kauf gegen einen kleinen
Obolus tragen Sie nicht nur dazu
bei, die sozial schwachen Mit-
menschen in unserer Gemeinde

finanziell zu unterstützen, son-
dern setzen sich auch für Nach-
haltigkeit und Schonung der Um-
welt ein. Ihre ausrangierten Klei-
dungsstücke und Schuhe, die na-
türlich sauber und in gut tragba-
rem Zustand sein müssen, neh-
men wir gerne an.
ÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeiten
dienstags, 9.30 bis 11.30 Uhr
Verkauf und Warenannahme
mittwochs, 9 bis 10.30 Uhr
nur Warenannahme
donnerstags, 15 bis 17 Uhr
Verkauf und Warenannahme

Schützenfest auf der Hei

Live-auf-der-Hei OpenAirLive-auf-der-Hei OpenAirLive-auf-der-Hei OpenAirLive-auf-der-Hei OpenAirLive-auf-der-Hei OpenAir

Ein rundum harmonisches Schüt-
zenfest mit viel Sonnenschein und
noch mehr guter Stimmung liegt
hinter den Heier Schützen. Zum
Einläuten des Schützenfest-Wo-
chenendes fand freitags wie es
sich bereits eingebürgert hat der
Fassanstich mit Freibier durch das
amtierende Königspaar und das
darauf folgende große OpenAir-
Konzert „Live-auf-der-Hei“ statt.
Die angekündigten Bands Tache-
les, Colör und De Boore lockten
über 2.000 Konzert-Besucher auf
den Festplatz rund um die Horri-
do-Arena in der Jahnstraße. Das
durchweg gut gelaunte Publikum
sang, tanze und feierte bei bester
Laune bis tief in die Nacht hinein.
Ein großer Dank geht hier noch an
den Löschzug Marienheide, der

sich spontan am Freitag dazu be-
reit erklärt hat, die Verköstigung
der Konzert-Besucher zu über-
nehmen.
Am Samstagnachmittag startete
dann das Programm zum Heier
Schützenfest: Nach dem Antreten
am Vereinslokal ging es zum Ab-
holen der Fahnen zum Rathaus
und zur anschließenden Toteneh-
rung und Kranzniederlegung an
der Wallfahrtskirche. Im Anschluss
erfolgte ein großer ökumenischer
Gottesdienst in der Festhalle,
durch den Pfarrer Maik Sommer
und Pater Francis Antony führten.
Nach einem erneuten „Antreten“
am frühen Abend ging es zurück
in die Ortsmitte zum Heier Platz.
Hier wurde in Anwesenheit der
Gastvereine der Zapfenstreich

gemeinsam vom Musikzug der
Feuerwehr Marienheide und vom
Tambour-Corps Wipperfürth ge-
spielt. Viele Gäste lockte es zu
diesem Zeremoniell, bevor es zum

Festkommers zurück in die Horri-
do-Arena ging. Die erste Vorsit-
zende Ines Wölky eröffnete den
Kommers und hieß die anwesen-
den Majestäten, Schützen, Gast-
vereine und Gäste herzlich will-
kommen. Weitere Grußworte und
zahlreiche Ehrungen sowie musi-
kalische Darbietungen sowohl
vom Musikzug der freiwilligen
Feuerwehr als auch vom Quartett-
verein führten durch den Abend
und sorgten für ein abwechslungs-
reiches Programm. Mit Britta Ber-
ger und „Die2“ konnte nach dem
offiziellen Teil noch ordentlich das
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Telefon 02267 7058, www.wasserfuhr-gmbh.de
51688 Wipperfürth · Klingsiepen 7-9 (an der B506)
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AACCHHTTUUNG:

KKKuuusscchell llllhhhhhhhhhhhheee

Neue MajestätenNeue MajestätenNeue MajestätenNeue MajestätenNeue MajestätenDas amtierende Königspaar mit HofDas amtierende Königspaar mit HofDas amtierende Königspaar mit HofDas amtierende Königspaar mit HofDas amtierende Königspaar mit Hof

Tanzbein geschwungen werden.
Am Sonntag begann das Pro-
gramm mit dem Platzkonzert vor
dem Seniorenzentrum. Von dort
aus ging es zum Antreten ans Ver-
einslokal, da hier die Aufstellung
zum großen Festzug durchs Dorf
erfolgte. Die Heier Schützen zo-
gen zusammen mit den Gastver-
einen, verschiedenen Musikzügen
und Kinder-Gruppierungen wie
dem Kinderschützenverein Grie-
meringhausen und den Heier
Löschlöwen durch den Ort und
boten den zahlreichen Zuschau-
ern einen großen und lebendigen
Festzug. Viele Zuschauer zog es
mit den Schützen auf den Fest-
platz und in die Festhalle. Wäh-
rend auf dem Schießstand kurzum
der Wettkampf um die Königswür-
de 2023/2024 starten sollte, konn-
te in der Horrido-Arena bei Kaf-
fee, Waffeln und Kuchen - organi-
siert von der Ökumenischen Hos-
pizgruppe Marienheide - dem
Volkskonzert gelauscht und
nebenbei auch das Königsvogel-
schießen per Live-Übertragung
verfolgt werden. Mit dem 87.
Schuss erlegte hier Sascha
Gruschka das Federvieh und setz-
te sich so gegen seine vier Mitbe-
werber durch. Sascha bekleidet
im Verein das Amt des Fahnenträ-
gers und war bereits 2007/2008
König der Marienheider Schützen
und ist somit ein alter Hase auf

diesem Gebiet. Zu seiner Königin
hat er Sina Vanessa Heuschkel
ernannt, die ihn im kommenden
Jahr unterstützen wird.
Weiter ging es am Montagmor-
gen mit dem Antreten zum Abho-
len der Majestäten samt Hofstaat
und dem Bürgermeister an der
Volksbank. Von hier aus ging es
gemeinsam zur Festhalle, wo der
Tag mit einem großen, gemeinsa-
men Frühstück - auch neu in die-
sem Jahr - startete. Das Frühstück
war ein voller Erfolg und ist
bestens angenommen worden.
Gut gestärkt ging es dann über in
den musikalischen Frühschoppen
und den Wettkampf um den Hei-
ermann, der zeitgleich in der Hor-
rido-Arena mit einem Laser-Ge-
wehr unter allen Heier Geschäfts-
leuten, Sponsoren und Vereinen
ausgeschossen wird und bei dem
sich in diesem Jahr das Team der
Heier Löschlöwen als Gewinner
durchsetzen konnte. Auch das Prin-
zenvogelschießen fand am Mon-
tag statt: Bei fünf Aspiranten konn-
te Dominik Stoschek mit dem 69.
Schuss den Vogel von der Stange
holen. Dominik ist seit 2017 Mit-
glied im Verein und mit seinen 22
Jahren bereits ein führendes Mit-
glied der Festhallenkommission.
Seine Prinzessin heißt Laura
Schmidt. Die große Tombola fand
ebenfalls im Rahmen des Früh-
schoppens statt. Die Lose mit den
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Gewinner-Nummern können noch
bis zum 31. August bei Lotto-
Presse-Tabak Yvonne Junghöfer
eingelöst werden. Während das
Programm in der Horrido-Arena
auf Erwachsene abgestimmt
war, gab es auf dem Festplatz
ein buntes Programm für die jün-
geren Gäste. Ermäßigte Preise
auf den Karussells, Kinder-
schminken, Programm mit der
Freiwilligen Feuerwehr, Hüpfburg
und ein Kasperletheater ließen
auch die kleinsten Besucher voll
auf ihre Kosten kommen. Am frü-
hen Abend erfolgte dann die Krö-
nung der neuen Majestäten und
somit ein letztes Highlight für
unser diesjähriges Schützenfest.
In ihrer Abschlussrede wollte die
erste Vorsitzende zudem nicht
unerwähnt lassen, was Mandy
und Enrico Springer, die in die-
sem Jahr zum ersten Mal die Be-
wirtung der Festhalle übernom-
men haben, mit ihrem gesamten
Kellnerteam geleistet haben und
dankt ihnen im Namen aller
Schützen und Gäste.
EhrungenEhrungenEhrungenEhrungenEhrungen
Verdienstorden Gold:
Reiner Haufer, Armin Müller,
Karl Josef vom Hofe

Verdienstorden Silber:
Margret Fischer, Sebastian Nie-
borowski, Carolin Huster, Tom
Zacchini, Wolfgang Grimm
Verdienstorden Bronze: Reinhard
Berges, Marcus Schneider, Beppo
Wette, Marianne Hörter, Christof
Backhaus, Leandro Walter
Großer Orden am Bande:
Hans Hanusch
Ehrungen durch den OSBEhrungen durch den OSBEhrungen durch den OSBEhrungen durch den OSBEhrungen durch den OSB
Verdienstnadel Silber:Verdienstnadel Silber:Verdienstnadel Silber:Verdienstnadel Silber:Verdienstnadel Silber:
Monja Haufer
Langjährige MitgliedschaftenLangjährige MitgliedschaftenLangjährige MitgliedschaftenLangjährige MitgliedschaftenLangjährige Mitgliedschaften
25 Jahre25 Jahre25 Jahre25 Jahre25 Jahre
Richard Felbecker, Hans Peter
Kreuzer, Ingrid Krumme,
Anton Mainusch, Holger Manz,
Marcus Riepert, Sascha Runge,
Sara Schmidt, Selcuk Yilmaz,
Sarah Schwirten
40 Jahre40 Jahre40 Jahre40 Jahre40 Jahre
Markus Brochhagen,
Volker Pötzsch
50 Jahre50 Jahre50 Jahre50 Jahre50 Jahre
Klaus Golla, Peter Hess, Hans-
Dieter Hütt, Klaus Siemerkus,
Wilfried Wasserfuhr
60 Jahre60 Jahre60 Jahre60 Jahre60 Jahre
Manfred Blumberg, Franz Däing-
haus, Franz Feldhoff, Gerd
Himmerkus, Udo Krahn, Lothar
Meier, Wolfgang Risch, Wolfgang

Theunissen
EhrenmitgliederEhrenmitgliederEhrenmitgliederEhrenmitgliederEhrenmitglieder
Franz Däinghaus, Bernhard Hüt-
tenmeister, Peter Jahn, Peter Kro-
nenberg, Wolfgang Risch,
Rolf Wasserfuhr
Königspokal 2023:Königspokal 2023:Königspokal 2023:Königspokal 2023:Königspokal 2023:
Michael Neumann
Königspokalorden 2022/2023:Königspokalorden 2022/2023:Königspokalorden 2022/2023:Königspokalorden 2022/2023:Königspokalorden 2022/2023:
Sven Vollmann
Adjutantenpokal 2023:Adjutantenpokal 2023:Adjutantenpokal 2023:Adjutantenpokal 2023:Adjutantenpokal 2023:
Marcel Kuss
Prinzenpokal 2023Prinzenpokal 2023Prinzenpokal 2023Prinzenpokal 2023Prinzenpokal 2023:

Michel Meckel
Vereinsmeister/in 2023:
Kristina Heller
Beförderungen:Beförderungen:Beförderungen:Beförderungen:Beförderungen:
Leutnant:Leutnant:Leutnant:Leutnant:Leutnant: Michael Neumann,
Frank Zahlten
Oberleutnant:Oberleutnant:Oberleutnant:Oberleutnant:Oberleutnant: Günter Blume
Major:Major:Major:Major:Major: Wolfgang Risch,
Gerd Hoppe, Ulrich Herten
Ehrenfestzugführer:Ehrenfestzugführer:Ehrenfestzugführer:Ehrenfestzugführer:Ehrenfestzugführer:
Gerhard Hoppe
TTTTTaufe zum Offizier:aufe zum Offizier:aufe zum Offizier:aufe zum Offizier:aufe zum Offizier:
Dominik Gilles



Rundblick Marienheide – 21. Juli 2023 – Woche 29 – Nr. 15 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 7

Gemeinsam den 
Alltag erleben …

in Bensberg, Overath, Gummersbach, Lindlar und neu in Wipperfürth.

übungen oder 

www.lebensbaum.care info@lebensbaum.care

Breslauer Straße 11, 51789 Lindlar
WhatsApp 0 176/18 18 70 31     Telefon 0 22 04/9 68 33-0

BENSBERG

OVERATH

LINDLAR

GUMMERSBACH

Am Schloss 4

Telefon 0 22 04/9 68 33–02

Dr.-Ringens-Str. 25b, 51491 Overath
Telefon 0 22 06/9 07 99 95

Telefon 0 22 66/4 79 31–25

Gaulstraße 14, 51688 Wipperfürth
Telefon 0 22 66/65 27 27–0

Telefon 0 22 66/4 79 31–23

51643 Gummersbach
Telefon 0 22 61/9 79 77–10

Anz-RMP-Tagespflegen-1-1.indd   1 01.06.23   14:04
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Neugegründete Herren 30 mit neuer Sportkleidung

Unsere Herren 30Unsere Herren 30Unsere Herren 30Unsere Herren 30Unsere Herren 30

Nach langer Zeit konnte der TC
Rot-Weiß Marienheide e.V.
wieder eine Herren 30 Mann-
schaft melden. Diese wurde
auch direkt mit neuen Trikots
und Trainingsanzüge von Robert
Barleben, Vermögensberater
für die DeutscheVermögensbe-
ratung aus Windhagen, einge-
kleidet. Die Neugegründete
Mannschaft konnte auch direkt
die ersten drei Medenspiele für
sich entscheiden. Gegen Loh-
mar, Wahlscheid und Neunkir-
chen konnte man sich durch-

setzen und grüßt nun von der
Tabellenspitze.
Die Herren 40 Mannschaft star-
teten nicht ganz so erfolgreich
in die Saison. In den bisherigen
Spielen gegen Ründeroth, TC 80
Gummersbach und Hohkeppel
reichte es bisher nur zu einem
Unentschieden gegen Gum-
mersbach.
Seit diesem Jahr haben wir auch
wieder einen Tennislehrer vor
Ort und Interessenten können
sich gerne melden und ein Pro-
betraining absolvieren.

Abschlussfeier an der Gesamtschule Marienheide

Pascal Polat und Pater Manikam begrüßen die Anwesenden beim Ab-Pascal Polat und Pater Manikam begrüßen die Anwesenden beim Ab-Pascal Polat und Pater Manikam begrüßen die Anwesenden beim Ab-Pascal Polat und Pater Manikam begrüßen die Anwesenden beim Ab-Pascal Polat und Pater Manikam begrüßen die Anwesenden beim Ab-
schlussgottesdienst des Jahrgangs 10 der Gesamtschule Marienheide:schlussgottesdienst des Jahrgangs 10 der Gesamtschule Marienheide:schlussgottesdienst des Jahrgangs 10 der Gesamtschule Marienheide:schlussgottesdienst des Jahrgangs 10 der Gesamtschule Marienheide:schlussgottesdienst des Jahrgangs 10 der Gesamtschule Marienheide:
Foto: GE MarienheideFoto: GE MarienheideFoto: GE MarienheideFoto: GE MarienheideFoto: GE Marienheide

Die Schüler*innen der 10e bei der Präsentation ihres Beitrages auf derDie Schüler*innen der 10e bei der Präsentation ihres Beitrages auf derDie Schüler*innen der 10e bei der Präsentation ihres Beitrages auf derDie Schüler*innen der 10e bei der Präsentation ihres Beitrages auf derDie Schüler*innen der 10e bei der Präsentation ihres Beitrages auf der
Abschlussfeier im pädagogischen Zentrum der GesamtschuleAbschlussfeier im pädagogischen Zentrum der GesamtschuleAbschlussfeier im pädagogischen Zentrum der GesamtschuleAbschlussfeier im pädagogischen Zentrum der GesamtschuleAbschlussfeier im pädagogischen Zentrum der Gesamtschule

Die Schüler*innen hatten sich beiDie Schüler*innen hatten sich beiDie Schüler*innen hatten sich beiDie Schüler*innen hatten sich beiDie Schüler*innen hatten sich bei
der Vorbereitung Gedanken zu ih-der Vorbereitung Gedanken zu ih-der Vorbereitung Gedanken zu ih-der Vorbereitung Gedanken zu ih-der Vorbereitung Gedanken zu ih-
rer Schulzeit gemacht und auf Pla-rer Schulzeit gemacht und auf Pla-rer Schulzeit gemacht und auf Pla-rer Schulzeit gemacht und auf Pla-rer Schulzeit gemacht und auf Pla-
katen aufgehängtkaten aufgehängtkaten aufgehängtkaten aufgehängtkaten aufgehängt

rund 20 Schüler*innen, drei
Lehrer*innen und die beiden Kir-
chenvertreter Pascal Polat (ev. Kir-
che Müllenbach-Marienheide) und
Pater Manickam (kath. Kirche Ma-
rienheide) den Gottesdienst.
Zeki Müller, ein ehemaliger Bank-
räuber, bewirbt sich nach seiner Ent-
lassung an der Münchner Goethe-
Gesamtschule als Hausmeister, um
an die auf dem Schulgelände ver-
grabene Beute leichter heranzu-
kommen. Anstatt als Hausmeister
wird er aber als Aushilfslehrer ein-
gestellt. Durch seine unkonventio-
nellen Methoden, schafft er es, sei-
ne Schüler*innen, welche in der gan-
zen Schule als „Sonderfall und
schwererziehbar“ gelten, für den
Unterricht zu begeistern, sodass die-
se doch noch ihren 10er-Abschluss
schaffen. Ähnlich verhält es sich mit
Christus, der auch mit seiner un-
konventionellen Art und Weise je-
den Tag unsere Leben veränderte.

Er sieht jeden so wie er ist (Mose
16,13) und erkennt ihn mit all sei-
nen Stärken und Schwächen an. Er
schenkt Durchhaltevermögen,
Kraft, Hoffnung und Zuversicht. So
wie Christus gibt Herr Müller sei-
ne Schüler*innen nicht auf und er-
kennt ihren Wert. Er setzt sich mit
allen Mitteln dafür ein, damit die-
se ihren Abschluss schaffen. Diese
Geduld und Anerkennung erfuhren
auch die Schüler*innen der Ge-
samtschule Marienheide durch ihre
Lehrer*innen, die sie trotz turbu-
lenter Jahre, gerade durch Coro-
na, nun zum Schulabschluss in der
Sekundarstufe I geführt haben. Aus
diesem Grund wurde das etwas
ungewöhnliche Motto von den
Gestalter*innen des Gottesdiens-
tes ausgewählt.
Nach Abschluss des Gottesdiens-
tes ging es nach einer kurzen Pau-
se für alle 10er-Schüler*innen und
die Absolvent*innen der Prakti-

kumsklasse der Gesamtschule
Marienheide mit einem bunten
Programm und der Zeugnisverga-
be im Pädagogischen Zentrum der
Schule weiter. Mit einer Rede
schauten Wolfgang Krug (Schul-
leiter), Anna Zeiler (Abteilungs-
leiterin 2) und der stellv. Bürger-
meister Timo Fuchs auf die ver-
gangen sechs Jahre zurück. Au-
ßerdem steuerte jede der Klas-
sen und ein Teil der Lehrkräfte
einen kreativen Beitrag zum Pro-
gramm bei, bevor die fast 130
Schüler*innen von ihren Klassen-
lehrer*innen ihr Zeugnis erhielten.
Am Ende der Veranstaltung wurden
noch jeweils zwei Schüler*innen der
sechs Abschlussklassen für ihr be-
sonderes schulisches und soziales
Engagement von Timo Fuchs ge-
ehrt. Nach dem Programm wurde
die Abschlussfeier mit einem Sekt-
empfang bei bestem Wetter in und
vor der Schule beendet.

„Du bist ein Gott, der mich sieht.“
(Mose 16,13), unter diesem Motto
stand am 14. Juni der diesjährige
Abschlussgottesdienst, der wieder
in der ev. Kirche Müllenbach-Mari-
enheide stattfand. Angelehnt an den
Film „Fack ju Göhte“ gestalteten
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Wohin mit der Haustechnik?
Besser ein Minikeller als kein Keller
Beim Hausbau Kosten sparen
und sich dennoch einen Keller
genehmigen: Das geht mit ei-
nem effizienten Teil- oder Mini-
keller, der die oberen Stockwer-
ke von der Heiz- und Haustech-
nik befreit und darüber hinaus
weiteren Stauraum bietet. „Ein
Keller unter dem Haus bietet
viele Vorteile - und sei der Kel-
ler noch so klein“, sagt Dirk
Wetzel, Vorsitzender der Güte-
gemeinschaft Fertigkeller (GÜF).
Laut Rechnungen des Experten
können Häuslebauer mit einem
effizient geplanten Teilkeller 50
Prozent der Kosten für eine Voll-
unterkellerung sparen, ohne
ganz auf die Vorzüge eines Kel-
lers verzichten zu müssen.
Heizungsanlage, Sicherungs-
kasten, Warmwasserspeicher,
Automations- und Lüftungssys-
tem - diese und weitere techni-
sche Anlagen im Haus nehmen
heute schnell zehn Quadratme-
ter und mehr ein. Das ist Flä-
che, die vor dem Hausbau ir-
gendwo im Grundriss mit ein-
geplant werden muss. „Am bes-
ten im Keller, um den Wohnbe-
reich zu entlasten und wertvol-
le oberirdische Fläche ander-
weitig nutzen zu können, zum
Beispiel für ein Homeoffice“, so
Wetzel. Außerdem können tech-
nische Geräte Geräusche ver-
ursachen, die im Keller weni-
ger stören - vor allem dann,
wenn das kleine Untergeschoss
ohnehin als kompakter Nutz-
keller und nicht, wie bei Voll-
unterkellerungen heute üblich,
als zusätzliche Etage zum Woh-
nen eingeplant wird.
Die effizienten Teilkeller aus
wasserundurchlässigem WU-Be-
ton werden industriell vorgefer-
tigt und sind häufig schon am
ersten Baustellentag fertig mon-
tiert. Meist werden sie mit ei-
ner Größe ab etwa 25 Quadrat-
metern Nutzfläche geplant, so-
dass neben den haustechnischen
Anlagen auch noch mehr als
genug Platz für weitere Alltags-
gegenstände wie Getränkekis-
ten, Konserven und Gartenmö-
bel oder auch Winterreifen und
eine Werkbank bleibt. Nicht nur

bei der Herstellung und Monta-
ge sowie bei den Materialkos-
ten für Dämmung, Abdichtung
und Ausbau eines Minikellers
kommen Bauherren günstiger
weg als bei einer Vollunterkel-
lerung, sondern auch schon beim
Tiefbau: Weniger Erde muss aus-
gehoben, weniger Erdaushub
bewegt und entsorgt werden.
Meist reiche für einen Teilkeller
eine Baugrube von 6,50 mal 6,50
Metern. „In der Praxis haben
sich Teilkeller vor allem dann
bewährt, wenn ihre Grundfläche
etwa ein Drittel der Grundflä-
che des Hauses ausmacht“, er-
klärt Kellerexperte Wetzel. Etwa
zwei Drittel des Hauses stünden
dann auf einer Bodenplatte. Ein
passgenaues Zusammenspiel
aus Haus, Keller und Bodenplat-
te sei bei den qualitätsgeprüf-
ten Keller- und Bodenplatten-
herstellern mit dem RAL-Güte-
zeichen „Fertigkeller“ sicherge-
stellt, so Wetzel.
Ein weiterer Vorteil: Teilkeller

sind mehr oder weniger flexi-
bel unter dem Haus platzier-
bar. Eine praxistaugliche Anbin-
dung ans Versorgungsnetz des
Hauses sowie eine hinreichen-
de Be- und Entlüftung sind al-
lerdings zu beachten. Prakti-
scherweise schließt zudem die
Kellertreppe an die Erdgeschoss-
treppe an. „Die Kellerexperten
arbeiten im Zuge der individuel-

len Planung verschiedene Mög-
lichkeiten aus“, sagt der GÜF-
Vorsitzende und schließt: „Die
Haustechnik ist nirgends besser
aufgehoben als unter dem Erd-
geschoss. Wer sich also gegen
eine Vollunterkellerung ent-
scheidet, sollte wenigstens ei-
nen kleinen Keller einplanen
statt gar keinen Keller.“
GÜF/FT
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Kath. Kirchengemeinde Marienheide
St. Mariä Heimsuchung -
Wallfahrtskirche, Klosterstraße
St. Ludwig Maria Grignion
von Montfort, Hauptstraße 63
St. Johannes Baptist,
Pastoratstraße, Gimborn
St. Hedwig, Kirchstr. 12, Nochen
Kapelle im Seniorenzentrum,
Hermannsbergstraße 11
RosenkranzgebetRosenkranzgebetRosenkranzgebetRosenkranzgebetRosenkranzgebet
Täglich um 12 Uhr und montags,
dienstags, freitags um 18.30 Uhr
in der Wallfahrtskirche. Samstags
ist der Rosenkranz um 17.30 Uhr
in der Montfortkirche.
BeichtgelegenheitBeichtgelegenheitBeichtgelegenheitBeichtgelegenheitBeichtgelegenheit
Die Beichtgelegenheit findet immer
samstags von 16 bis 17 Uhr in der
Montfortkirche statt.
Öffnungszeiten unseres PfarrbürosÖffnungszeiten unseres PfarrbürosÖffnungszeiten unseres PfarrbürosÖffnungszeiten unseres PfarrbürosÖffnungszeiten unseres Pfarrbüros
Montag, Mittwoch und Freitag,
9 bis 12 Uhr
Dienstag und Donnerstag,
15 bis 17 Uhr
Telefon: 02264/200 900 /
Fax: 02264/200 9011
Bitte haben Sie Verständnis dafür,
dass wir Ihre Anliegen nur zu den

oben angegebenen Öffnungszei-
ten entgegennehmen können. Te-
lefonisch ist das Pfarrbüro nur
noch innerhalb der Öffnungszei-
ten erreichbar. In dringenden Not-
fällen rufen Sie bitte die Telefon
Nr. 0171-8139097 an. Vielen Dank
für Ihr Verständnis.
Der Eine-Welt-LadenEine-Welt-LadenEine-Welt-LadenEine-Welt-LadenEine-Welt-Laden ist sonntags
von 9.15 bis 11:45 Uhr geöffnet.
Öffnungszeiten unsererÖffnungszeiten unsererÖffnungszeiten unsererÖffnungszeiten unsererÖffnungszeiten unserer
BorromäushausbüchereiBorromäushausbüchereiBorromäushausbüchereiBorromäushausbüchereiBorromäushausbücherei
Sonntag: 9.30 bis 12 Uhr
Mittwoch und Donnerstag:
16 bis 18 Uhr
Das Team der Bücherei würde sich
über Ihren Besuch sehr freuen.
Öffnungszeiten der „Stöberkiste“Öffnungszeiten der „Stöberkiste“Öffnungszeiten der „Stöberkiste“Öffnungszeiten der „Stöberkiste“Öffnungszeiten der „Stöberkiste“
Kleiderkammer - HintereingangKleiderkammer - HintereingangKleiderkammer - HintereingangKleiderkammer - HintereingangKleiderkammer - Hintereingang
PfarrheimPfarrheimPfarrheimPfarrheimPfarrheim
Dienstag, 9.30 bis 11.30 Uhr -
Verkauf und Warenannahme
Mittwoch, 9 bis 10.30 Uhr -
nur Warenannahme
Donnerstag, 15 bis 17 Uhr -
Verkauf und Warenannahme
Bei Fragen können Sie sich an Ge-
org Lichtinghagen wenden,

Tel.: 02264/6197.
Die Caritas-KleiderkammerCaritas-KleiderkammerCaritas-KleiderkammerCaritas-KleiderkammerCaritas-Kleiderkammer „Stö-
berkiste“ ist von Montag, 3. Juli,
bis Freitag, 21. Juli, geschlossen,
ab Dienstag, 25. Juli, ist die Klei-
derkammer wieder geöffnet.
An alle InteressiertenAn alle InteressiertenAn alle InteressiertenAn alle InteressiertenAn alle Interessierten
Wallfahrt und Kulturreise nach West-
böhmen in Tschechien vom 25. Sep-
tember bis 1. Oktober nähere Infor-
mationen bei Frau Katharina Ha-
gen Tel.: 02266/8573. Anmeldung
bis Mitte August 2023.
Vom 7. bis 25. August können in
der Wallfahrtskirche keine Got-
tesdienste gefeiert werden, da
die Orgel saniert wird. Der Zu-
gang zu den Opferkerzen und
dem Muttergottesaltar ist vom
Westeingang rechts an den Bän-
ken vorbei möglich. Der restli-
che Teil der Wallfahrtskirche wird
für Besucher abgesperrt.
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 2. 2. 2. 2. 2.     AugustAugustAugustAugustAugust
Wir laden wir wieder alle Gottes-
dienstbesucher nach der Frauen-
messe um 8.30 Uhr zur „Begeg-
nung zwischen Kirche und Markt“

in das Borromäushaus ein.
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 13. 13. 13. 13. 13.     AugustAugustAugustAugustAugust
Einführungsgottesdienst der Firm-
linge mit den Eltern um 10.30 Uhr
und anschließendem Infogespräch
für die Eltern (nach der Messe) und
anschließend Kennenlernen mit
Pizza Essen für die Firmlinge im
Pfarrheim bis 16 Uhr.
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 16. 16. 16. 16. 16.     AugustAugustAugustAugustAugust
Lektorentreffen um 18 Uhr
im Borromäushaus.
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 17. 17. 17. 17. 17.     August:August:August:August:August:
Anmeldung zur Kommunion 2024
von 16 bis 18 Uhr im Pfarrbüro-
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 17. 17. 17. 17. 17.     AugustAugustAugustAugustAugust
FG Nochen - Altstadt Köln „Zeit-
reise i. d. 20er, um 16 Uhr, Anmel-
dung bitte bis 9. August bei Frau
Mildner Tel.: 02263/951477. Gäste
sind herzlich willkommen.
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 19. 19. 19. 19. 19.     AugustAugustAugustAugustAugust
Anmeldung zur Kommunion 2024
von 11 bis 12 Uhr im Pfarrbüro.
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 23. 23. 23. 23. 23.     AugustAugustAugustAugustAugust
1. Kommunion-Katechetentreffen
um 19.30 Uhr in der Kindertages-
stätte „Arche“.

Ev. Kirchengemeinde Hülsenbusch-Kotthausen
Gemeindenachrichten
Freitag, 21. JuliFreitag, 21. JuliFreitag, 21. JuliFreitag, 21. JuliFreitag, 21. Juli
8 Uhr - Kontemplation am Mor-
gen in der Kirche in Hülsenbusch
Sonntag, 23. JuliSonntag, 23. JuliSonntag, 23. JuliSonntag, 23. JuliSonntag, 23. Juli
10.15 Uhr - Ev. Kirche Müllenbach
Gemeinsamer Sommergottes-

dienst mit der Nachbargemeinde
Müllenbach-Marienheide
Mittwoch, 26. JuliMittwoch, 26. JuliMittwoch, 26. JuliMittwoch, 26. JuliMittwoch, 26. Juli
15 Uhr - Kneipen-Cafè in der Gast-
stätte Jäger in Hülsenbusch
(Für alle, die gerne andere Men-
schen treffen)
Freitag, 28. JuliFreitag, 28. JuliFreitag, 28. JuliFreitag, 28. JuliFreitag, 28. Juli
8 Uhr - Kontemplation am Mor-
gen in der Kirche in Hülsenbusch
Sonntag, 30. JuliSonntag, 30. JuliSonntag, 30. JuliSonntag, 30. JuliSonntag, 30. Juli
10.15 Uhr - Ev. Kirche Marienheide
Gemeinsamer Sommergottes-
dienst mit der Nachbargemeinde
Müllenbach-Marienheide
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 4. 4. 4. 4. 4.     AugustAugustAugustAugustAugust
8 Uhr - Kontemplation am Mor-
gen in der Kirche in Hülsenbusch
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 6. 6. 6. 6. 6.     AugustAugustAugustAugustAugust
10.15 Uhr - Ev. Kirche Müllenbach
Gemeinsamer Sommergottes-
dienst mit der Nachbargemeinde
Müllenbach-Marienheide
VorankündigungVorankündigungVorankündigungVorankündigungVorankündigung
Das nächste Tauf-Fest auf der Wie-
se in Hülsenbusch findet am Sonn-
tag, 20. August, um 11 Uhr statt.
Alle Angebote für Kinder, Jugend-
liche, Erwachsene und Senioren
finden Sie unter

www.ev-kirche-huelsenbusch-
kotthausen.de
Das Presbyterium der Ev. Kirchen-
gemeinde Hülsenbusch-Kotthau-
sen veröffentlich die neue Gebäu-
dekonzeption. Sie wird in drei Tei-
len auf unserer Gemeindehome-
page veröffentlicht, unter
ev-kirche-huelsenbusch-
kotthausen.de/gemeindehaeuser.
Für alle, die keine Möglichkeit ha-
ben, ins Internet zu gehen, liegen
in unseren Gemeindebüros an bei-

den Standorten auch jeweils fünf
Exemplare zum Ausleihen aus.
Der dritte und letzte Teil der Kon-
zeption wird am 15. September
veröffentlicht werden.
Am Sonntag, 24. September, wird
um 11 Uhr in Hülsenbusch eine Ge-
meindeversammlung zum Thema der
Gebäudekonzeption stattfinden.
Ein weiteres Thema werden An-
zahl und Zeiten der Sonntagsgot-
tesdienste sein.
Seien Sie alle herzlich eingeladen.
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Familie ist  
das Größte.
Ihre Sicherheit  
eine  Kleinigkeit.
Mit dem Johanniter Hausnotruf leben Familien 

sicher. Jetzt kostenfrei beraten lassen – rufen 

Sie an und wir schenken Ihnen die Anschluss-

gebühren.

0800 3233800 (gebührenfrei)

www.johanniter.de/hausnotruf

Evangelischen Kirchengemeinde
Müllenbach-Marienheide
Gottesdienste
22. Juli22. Juli22. Juli22. Juli22. Juli
18.30 Uhr - Gottesdienst
anlässlich des Schützenfests
in der Kirche in Müllenbach
23. Juli23. Juli23. Juli23. Juli23. Juli
10.15 Uhr - Gottesdienst
in der Kirche in Müllenbach
mit Abendmahl
30.Juli30.Juli30.Juli30.Juli30.Juli
10.15 Uhr - Gottesdienst
in der Kirche in Marienheide

6.6.6.6.6.     AugustAugustAugustAugustAugust
10.15 Uhr - Gottesdienst
in der Kirche in Müllenbach
GebetszeitenGebetszeitenGebetszeitenGebetszeitenGebetszeiten
9. August, 19 Uhr, in der Kirche
in Müllenbach
TTTTTauftermineauftermineauftermineauftermineauftermine
An folgenden Terminen haben Sie
noch die Möglichkeit getauft zu
werden oder ihr Kind taufen zu
lassen:

26. August, 15 Uhr - Open-Air-
Tauffest im Familienzentrum Rodt
24. September, 10.15 Uhr -
im Gottesdienst in der Kirche
in Marienheide
15. Oktober, 15 Uhr -
Tauf-Gottesdienst in der Kirche
in Müllenbach
Bei Interesse melden Sie sich mö-
glichst per E-Mail bei Pfr.Maik
Sommer unter

Maik.Sommer@ekir.de
oder telefonisch unter
02264/6200
oder in unserem Gemeindebüro.
Urlaub GemeindebüroUrlaub GemeindebüroUrlaub GemeindebüroUrlaub GemeindebüroUrlaub Gemeindebüro
Das Gemeindebüro ist urlaubsbe-
dingt bis zum 4. August nicht be-
setzt. Bei Anliegen sprechen Sie
bitte auf den Anrufbeantworter
oder schreiben eine E-Mail an
muellenbach@ekir.de.

Ev. Freik. Missionsgemeinde Marienheide e.V.
Sonntag, 23. JuliSonntag, 23. JuliSonntag, 23. JuliSonntag, 23. JuliSonntag, 23. Juli
10 Uhr -
Gottesdienst,
Landwehrstr. 22
Sonntag, 30. JuliSonntag, 30. JuliSonntag, 30. JuliSonntag, 30. JuliSonntag, 30. Juli
10 Uhr -
Gottesdienst,
Landwehrstr. 22
Über den Zeitpunkt und Ort von

weiteren Veranstaltungen können
Sie sich unter Tel. 02264 / 8157
erkundigen.
Besuchen Sie uns auch im Internet:
www.missionsgemeinde-
marienheide.de
Dort finden Sie auch aktuelle Pre-
digten unter dem angegebenen
Youtube-Link.

Jesus Christus spricht:
„Ich bin der Weg und die Wahr-
heit und das Leben. Niemand

Gut informiert über
Fördermöglichkeiten
Die LEADER-Region Oberberg ver-
anstaltet vor dem baldigen Start der
nächsten Bewerbungsphase Infover-
anstaltungen zum Bewerbungsver-
fahren und Fördermöglichkeiten.
Die zweite Bewerbungsphase star-
tet Anfang August mit einem Ge-
samtbudget von 544.400 Euro.
Bis zum 15. September können
sich Akteure, Initiativen, Vereine,
Unternehmen und Kommunen um
Fördermittel bewerben. Es kön-
nen bis zu 70 Prozent der Projekt-
gesamtkosten gefördert werden.
Die Antragsteller müssen 30 Pro-
zent durch eigene Mittel oder Ko-
finanzierung aufbringen. Ehren-
amtliche Arbeit kann zum Teil als
Eigenanteil angerechnet werden.
Die Vorhaben müssen zu den Zielen
der Handlungsfelder Leben & Arbei-
ten, Freizeit & Kultur, Natur & Klima
oder Lernen passen und in den Kom-
munen Bergneustadt, Engelskir-
chen, Gummersbach, Lindlar, Mors-
bach, Nümbrecht, Reichshof, Wald-
bröl oder Wiehl umgesetzt werden.

(In den vier nördlich angrenzenden
oberbergischen Kommunen läuft
zeitgleich auch eine Bewerbungs-
phase der Region „LEADER Bergi-
sches Wasserland“.)
Die beschlussfassende Sitzung
des Projektauswahlgremiums fin-
det Ende Oktober statt. Alle Pro-
jektbewerbungen werden anhand
einer Bewertungsmatrix beurteilt.
Zu den Bewertungskriterien gehört
unter anderem, ob die Projektideen
einen neuen, innovativen Ansatz be-
inhalten, nachhaltig wirken und zum
Nutzen aller konzipiert sind. Das Pro-
jekt darf noch nicht gestartet sein.
Ein Infoabend zur LEADER-Förde-
rung und zum Bewerbungsverfah-
ren findet online statt:
27. Juli, 19 Uhr online via ZOOM
(Einwahllink auf www.1000-
doerfer.de unter „Aktuelles“).
Informationen zum Förderprogramm,
erfolgreichen LEADER-Projekten und
die Unterlagen für eine Bewerbung
finden Sie auf der Internetseite
www.1000-doerfer.de.

kommt zum Vater außer durch
mich.“
Johannesevangelium 14,6
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
FrFrFrFrFreitageitageitageitageitag,,,,, 04. 04. 04. 04. 04.     August 2023August 2023August 2023August 2023August 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
28.07.2023 um 10 Uhr28.07.2023 um 10 Uhr28.07.2023 um 10 Uhr28.07.2023 um 10 Uhr28.07.2023 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung, Roll-
atoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente.
Tel. 0177/7381279, Fr. Koppenhagen

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac

Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung.
Tel.: 01634623963 Hr. Braun! Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot. Hygienevorschriften vorhanden

Kaufe Pelze und PorzellanKaufe Pelze und PorzellanKaufe Pelze und PorzellanKaufe Pelze und PorzellanKaufe Pelze und Porzellan
aller aller aller aller aller ArtArtArtArtArt

sowie Bleikristall aller Art: Gläser, Rö-
mer, Teller, Vasen usw. Bitte alles an-
bieten. Ortsansässig, Herr Blum
Tel.: 0160/6695915



Rundblick Marienheide – 21. Juli 2023 – Woche 29 – Nr. 15 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 13

Langfristige Job-Perspektiven

In der Holzpackmittelindustrie werden alltägliche Produkte, aber auchIn der Holzpackmittelindustrie werden alltägliche Produkte, aber auchIn der Holzpackmittelindustrie werden alltägliche Produkte, aber auchIn der Holzpackmittelindustrie werden alltägliche Produkte, aber auchIn der Holzpackmittelindustrie werden alltägliche Produkte, aber auch
besonders große, schwere und empfindliche Güter sicher verpackt.besonders große, schwere und empfindliche Güter sicher verpackt.besonders große, schwere und empfindliche Güter sicher verpackt.besonders große, schwere und empfindliche Güter sicher verpackt.besonders große, schwere und empfindliche Güter sicher verpackt.
© HPE/Allgaier GmbH© HPE/Allgaier GmbH© HPE/Allgaier GmbH© HPE/Allgaier GmbH© HPE/Allgaier GmbH

Die Zahl der Auszubildenden in
Deutschland geht seit Jahren
zurück. Viele Unternehmen su-
chen händeringend nach Nach-
wuchs. Der Bundesverband Holz-
packmittel, Paletten, Exportver-
packung (HPE) e.V. stellt die in-
teressantesten Ausbildungsplät-
ze der nachhaltigen Holzbran-
che vor und lädt alle interes-
sierten Bewerberinnen und Be-
werber ein, sich bei einem Bran-
chenunternehmen zu bewerben.
„In der Holzpackmittelindustrie
kann man sich sicher sein, täglich
einen wertvollen Beitrag zum
Funktionieren der Wirtschaft zu
leisten. Denn ohne Paletten, Kis-
ten und Kabeltrommeln laufen
weder der Export von Maschi-
nen und Anlagen, noch findet
man Nahrungsmittel in den Su-
permarktregalen. Wer es span-
nend findet, von Alltagsproduk-
ten über Auto-Prototypen und
Schiffsschrauben bis hin zu gan-
zen Kraftwerken jeden Tag et-
was Neues zu verpacken, der ist
bei den HPE-Unternehmen ge-
nau richtig“, sagt Verbandsge-
schäftsführer Marcus Kirschner.
HolzmechanikerHolzmechanikerHolzmechanikerHolzmechanikerHolzmechaniker
Einer der wichtigsten Berufe der
Holzpackmittelindustrie ist der
Holzmechaniker. „In der Ausbil-
dung lernt man alles, um Trans-
portverpackungen und Packmit-
tel, Fenster, Türen, Treppen und
andere am Bau benötigte Baue-
lemente aus Holz zu fertigen“,
erklärt Kirschner. „Wer die drei-
jährige Ausbildung abgeschlossen

hat, ist danach Experte in der Sor-
tierung von Hölzern und Holz-
werkstoffen sowie der Verarbei-
tung von Verbundpaletten und
Kunststoffen mit computerge-
steuerten Maschinen und Anla-
gen. Fachliches Können wird in
der Ausbildung übergreifend ver-
mittelt, sodass Auszubildende
später in vielen Bereichen der
Branche arbeiten können.“
HolzbearbeitungsmechanikerHolzbearbeitungsmechanikerHolzbearbeitungsmechanikerHolzbearbeitungsmechanikerHolzbearbeitungsmechaniker
Die tägliche Arbeit von Holzbear-
beitungsmechaniker und -mecha-
nikerinnen verlangt viel Verant-
wortungsbewusstsein. Mit Hilfe
von Maschinen und Anlagen pro-
duzieren die Fachkräfte Schnitt-
holz, Hobelware, Bretter, Furnier-
und Spanplatten sowie andere
Holzwerkstoffe. Gleichzeitig pla-
nen und koordinieren sie die nöti-
gen Arbeitsschritte, wählen die
erforderlichen Werkstoffe aus und
steuern, überwachen und opti-
mieren die Fertigungsprozesse.
„Ein Job mit viel Verantwortung,
aber auch einer Menge Gestal-
tungsspielraum“, betont der HPE-
Geschäftsführer. „Denn eine ge-
wissenhafte Materialprüfung und
-auswahl sowie die Einhaltung von
Qualitätsvorgaben sind wichtig,
damit lebensnotwendige Güter
auch sicher an ihr Ziel kommen.“
Maschinen- und Maschinen- und Maschinen- und Maschinen- und Maschinen- und AnlagenführerAnlagenführerAnlagenführerAnlagenführerAnlagenführer
dringend gesuchtdringend gesuchtdringend gesuchtdringend gesuchtdringend gesucht
Ohne Maschinen- und Anlagen-
führer geht in der Holzpackmit-
telindustrie nichts, schreitet doch
gerade im Bereich Logistik und
Transport die Automation rasant

voran. Nach zwei Jahren Ausbil-
dung ist man Profi darin, Ferti-
gungsmaschinen und -anlagen für
alle Anforderungsbereiche der
Packindustrie einzurichten, zu
warten und zu bedienen. „Ge-
wissenhaftigkeit und ein Faible
für Maschinen und Mechanik sind
für diesen Job besonders hilf-
reich“, weiß Kirschner.
Überbetriebliche Fortbildung wirdÜberbetriebliche Fortbildung wirdÜberbetriebliche Fortbildung wirdÜberbetriebliche Fortbildung wirdÜberbetriebliche Fortbildung wird
in der Branche großgeschriebenin der Branche großgeschriebenin der Branche großgeschriebenin der Branche großgeschriebenin der Branche großgeschrieben
Bereits während der Ausbildung
haben alle Lehrlinge die Möglich-
keit, sich Zusatzwissen anzueig-
nen. In einem vom HPE zusammen
mit der Holzfachschule Bad Wil-
dungen konzipierten überbetrieb-
lichen Lehrgang werden die not-
wendigen fachtechnischen und
fachpraktischen Kenntnisse und

Fertigkeiten für das Verpacken von
Industriegütern aller Art für den
weltweiten Versand vermittelt.
„Darüber hinaus können alle Teil-
nehmer den Staplerschein ma-
chen. Damit kann man in unserer
Branche flexibel und in vielen Be-
reichen arbeiten“, erklärt der
Packmittelexperte abschließend.
„Neben technischen Schulungs-
inhalten wird auf die Vermittlung
der eigenen Qualitätsstandards
und Richtlinien geachtet sowie der
Umgang mit dem Branchen-Soft-
warepaket PALLET-Express zur 3D-
Konstruktion und statischen Be-
rechnung von Paletten erlernt. In
dem Lehrgang erfahren angehen-
de Holzmechaniker alles, was sie
als erfolgreiche Verpacker in der
HPE-Branche später brauchen.“

Der natürliche Werkstoff Holz, computergestütztes Handwerk sowie serien-Der natürliche Werkstoff Holz, computergestütztes Handwerk sowie serien-Der natürliche Werkstoff Holz, computergestütztes Handwerk sowie serien-Der natürliche Werkstoff Holz, computergestütztes Handwerk sowie serien-Der natürliche Werkstoff Holz, computergestütztes Handwerk sowie serien-
und maßgefertigte Produkte, von denen die gesamte Wirtschaft profitiert -und maßgefertigte Produkte, von denen die gesamte Wirtschaft profitiert -und maßgefertigte Produkte, von denen die gesamte Wirtschaft profitiert -und maßgefertigte Produkte, von denen die gesamte Wirtschaft profitiert -und maßgefertigte Produkte, von denen die gesamte Wirtschaft profitiert -
dies erwartet die Auszubildenden in der Holz-packmittelindustrie.dies erwartet die Auszubildenden in der Holz-packmittelindustrie.dies erwartet die Auszubildenden in der Holz-packmittelindustrie.dies erwartet die Auszubildenden in der Holz-packmittelindustrie.dies erwartet die Auszubildenden in der Holz-packmittelindustrie.
© HPE© HPE© HPE© HPE© HPE
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Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

Freitag, 21. JuliFreitag, 21. JuliFreitag, 21. JuliFreitag, 21. JuliFreitag, 21. Juli
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Kaiserstr. 10, 51643 Gummersbach, 02261/66966

Samstag, 22. JuliSamstag, 22. JuliSamstag, 22. JuliSamstag, 22. JuliSamstag, 22. Juli
Cosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-Apotheke
An der Stursbergs-Ecke 2, 51688 Wipperfürth, 02267/880567

Sonntag, 23. JuliSonntag, 23. JuliSonntag, 23. JuliSonntag, 23. JuliSonntag, 23. Juli
West-ApothekeWest-ApothekeWest-ApothekeWest-ApothekeWest-Apotheke
Hochstr. 44, 51688 Wipperfürth, 02267/880770

Montag, 24. JuliMontag, 24. JuliMontag, 24. JuliMontag, 24. JuliMontag, 24. Juli
Cosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-Apotheke
An der Stursbergs-Ecke 2, 51688 Wipperfürth, 02267/880567

Dienstag, 25. JuliDienstag, 25. JuliDienstag, 25. JuliDienstag, 25. JuliDienstag, 25. Juli
Montanus Montanus Montanus Montanus Montanus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Jan-Wellem-Str. 25, 51789 Lindlar (Frielingsdorf),
02266/470777

Mittwoch, 26. JuliMittwoch, 26. JuliMittwoch, 26. JuliMittwoch, 26. JuliMittwoch, 26. Juli
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hochstr. 34, 51688 Wipperfürth, 02267/4232

Donnerstag, 27. JuliDonnerstag, 27. JuliDonnerstag, 27. JuliDonnerstag, 27. JuliDonnerstag, 27. Juli
Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstr. 57, 51789 Lindlar, 022664406044

Freitag, 28. JuliFreitag, 28. JuliFreitag, 28. JuliFreitag, 28. JuliFreitag, 28. Juli
Brücken-ApothekeBrücken-ApothekeBrücken-ApothekeBrücken-ApothekeBrücken-Apotheke
Bahnhofstraße 19, 51709 Marienheide, 02264/8345

Samstag, 29. JuliSamstag, 29. JuliSamstag, 29. JuliSamstag, 29. JuliSamstag, 29. Juli
Markt Markt Markt Markt Markt ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Zum Marktplatz 8, 51709 Marienheide, 02264/7281

Sonntag, 30. JuliSonntag, 30. JuliSonntag, 30. JuliSonntag, 30. JuliSonntag, 30. Juli
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Kaiserstr. 10, 51643 Gummersbach, 02261/66966

Montag, 31. JuliMontag, 31. JuliMontag, 31. JuliMontag, 31. JuliMontag, 31. Juli
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Wilhelmstr. 30, 51643 Gummersbach, 02261/27300

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 1. 1. 1. 1. 1.     AugustAugustAugustAugustAugust
Apotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am Bernberg
Dümmlinghauser Str. 55, 51647 Gummersbach (Bernberg),
+49226155550

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 2. 2. 2. 2. 2.     AugustAugustAugustAugustAugust
Aggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-Apotheke
Bahnhofsplatz 4, 51766 Engelskirchen, 02263/3750

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 3. 3. 3. 3. 3.     AugustAugustAugustAugustAugust
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Schützenstr. 13, 51643 Gummersbach, 02261/24654

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 4. 4. 4. 4. 4.     AugustAugustAugustAugustAugust
Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen ApothekApothekApothekApothekApotheke im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hof
Kaiserstr. 35, 51643 Gummersbach, 02261/23390

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 5. 5. 5. 5. 5.     AugustAugustAugustAugustAugust
Mozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-Apotheke
Gummersbacher Str. 20, 51645 Gummersbach (Niederseßmar),
02261/23233

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 6. 6. 6. 6. 6.     AugustAugustAugustAugustAugust
Brücken-ApothekeBrücken-ApothekeBrücken-ApothekeBrücken-ApothekeBrücken-Apotheke
Bahnhofstraße 19, 51709 Marienheide, 02264/8345

(Angaben ohne Gewähr)
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KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Gummersbach, 02261/17-0
Engelskirchen, 02263/81-0
Waldbröl, 02291/82-0
Wipperfürth, 02267/889-0

Allg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. Krankentransport
02261/19222

Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
www.tieraerzte-oberberg.de/
notdienst.php

Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-
praxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberberg
Die drei allgemeinen ärztlichen
Notdienstpraxen des ambulanten
Bereitschaftsdienstes der nieder-
gelassenen Ärzte im Kreis Ober-
berg am Kreiskrankenhaus Gum-
mersbach, am Kreiskrankenhaus
Waldbröl und am Krankenhaus
Wipperfürth sind bis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhr in
den Praxisräumen erreichbar.
Am Wochenende sowie mittwochs-
und freitagsnachmittags werden
die Öffnungszeiten in einen „Früh-
“ und „Spätdienst“ geteilt und
damit an die Stoßzeiten der Inan-
spruchnahme des ambulanten

Notdienstes angepasst.
Die Öffnungszeiten der Notdienst-
praxen in Gummersbach, Waldbröl
und Wipperfürth lauten wie folgt:
Montag, Dienstag, Donnerstag:
19 bis 21 Uhr
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr
und von 19 bis 21 Uhr
(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage:
10 bis 14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)
Ärztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche über
116 117116 117116 117116 117116 117
Für die ambulante Versorgung
nicht mobiler bzw. bettlägeriger
Patienten in Oberberg steht der
ärztliche Hausbesuchsdienst zur
Verfügung. Die Hausbesuche wer-
den von der Arztrufzentrale NRW
koordiniert, diese ist an allen
Wochentagen rund um die Uhr
unter der kostenlosen Rufnum-
mer 116 117 erreichbar.
KinderKinderKinderKinderKinder-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in
GummersbachGummersbachGummersbachGummersbachGummersbach

Der kinder- und jungendärztlichen
Notdienst ist am Kreiskranken-
haus Gummersbach unterge-
bracht und mittwochs und frei-
tags von 16 bis 20 Uhr und an
Wochenenden von 9 bis 13 Uhr
und 16 bis 20 Uhr erreichbar.
Der ambulante augenärztliche
Notdienst wird wie gewohnt am
Montag, Dienstag und Donners-
tag von 19 bis 21 Uhr, Mittwoch
und Freitag von 13 bis 21 Uhr, am
Wochenende und an Feiertagen
von 8 bis 21 Uhr angeboten. Wel-
cher Augenarzt Notdienst hat, er-
fahren Patienten ebenfalls unter
der 116 117.
Weitere Informationen zum am-
bulanten Notdienst in Nordrhein
gibt es unter
www.kvno.de/notdienst.
Du hast Du hast Du hast Du hast Du hast AlkAlkAlkAlkAlkoholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?
Wir können helfenWir können helfenWir können helfenWir können helfenWir können helfen
Auch oder gerade in Coronazei-
ten wird sehr viel Alkohol getrun-

ken. Für die, die mit ihrem Alko-
holkonsum ein Problem haben,
bieten die Anonymen Alkoholiker
Hilfe an.
Üblicherweise geschieht das in
sogenannten Meetings, in denen
Betroffene sich über die Krank-
heit Alkoholismus austauschen.
Diesen Austausch nennen wir
Selbsthilfe. Auch jetzt in Corona-
zeiten finden die meisten Mee-
tings wieder statt. Coronavor-
schriften sind einzuhalten.
Montags:Montags:Montags:Montags:Montags: 19.30 Uhr 19.30 Uhr 19.30 Uhr 19.30 Uhr 19.30 Uhr,,,,,
Marienheide, Klinik Marienheide,Marienheide, Klinik Marienheide,Marienheide, Klinik Marienheide,Marienheide, Klinik Marienheide,Marienheide, Klinik Marienheide,
Leppestraße 69Leppestraße 69Leppestraße 69Leppestraße 69Leppestraße 69
Das Meeting steht den selbst von
Alkoholmissbrauch betroffenen Me-
nschen jederzeit offen. Familienan-
gehörige, Freunde, Verwandte oder
sonst Interessierte sind an den ers-
ten (!) Meetings eines Monats herz-
lich zur Teilnahme eingeladen.
https://www.facebook.com/
AAinSiegburg
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